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Kontakt

Um Anmeldung bis 24. Oktober wird gebeten:
Sven Jeschke

Büro des Dekans, Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften

Tel.: +43 512 507-30060

E-Mail: sven.jeschke@uibk.ac.at

Einladung
Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten

laden herzlichst ein zur

36. Böhm-Bawerk-Vorlesung

als feierliche Eröffnungsveranstaltung für das 

Institut für Medien, Gesellschaft und Kommunikation 

an der Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften

Dienstag, 31. Oktober 2017, 16.00 Uhr

Fakultät für Soziale und 
Politische Wissenschaften

Eugen Böhm Ritter von Bawerk (1851 – 1914)

Eugen von Böhm-Bawerk wurde 1851 in Brünn geboren, studierte zwischen 

1868 und 1872 Rechts- und Staatswissenschaften in Wien und trat 1872 in 

den niederösterreichischen Finanzdienst ein. 1875 promovierte er in Wien 

zum Doktor der Rechte und habilitierte 1880 in Politischer Ökonomie. Nach 

seiner Habilitation wurde er an die Universität Innsbruck berufen, wo er bis 

1889 lehrte. 1889 trat Böhm-Bawerk ins Finanzministerium ein und führte 

die große Reform der Personal- und Erwerbssteuern durch. In den Jahren 

1895, 1897 und 1900 wurde er zum Finanzminister ernannt. Anschließend 

übernahm er eine Professur an der Universität Wien und gehörte der Akade-

mie der Wissenschaften an, deren Präsident er 1911 wurde. Böhm-Bawerk 

starb 1914 unerwartet während eines Ferienaufenthaltes in Tirol.

Seine wichtigsten wissenschaftlichen Werke, die kapitaltheoretischen Unter-

suchungen, veröffentlichte Böhm-Bawerk während seiner Innsbrucker Jahre. 

Sie machten ihn innerhalb kürzester Zeit als Nationalökonomen weit über 

die Monarchie hinaus berühmt. Darin entwickelte er erstmals eine intertem-

porale Werttheorie, auf deren Grundlage er wesentliche Beiträge zur moder-

nen Kapital- und Zinstheorie schuf. Die darauf aufbauende Verteilungsthe-

orie machte ihn auch zu einem der bedeutendsten Kritiker der Marx’schen 

Verteilungslehre. Böhm-Bawerk gilt heute als Wegbereiter der modernen 

Wirtschaftstheorie und Mitbegründer der so genannten Österreichischen 

Schule der Nationalökonomie.

Die Böhm-Bawerk-Vorlesungsreihe wurde 1980 von Univ.-Prof. Dr. Christian 

Smekal, dem damaligen Dekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaft-

lichen Fakultät, ins Leben gerufen.



Dr. Robin Mansell is Professor of New Media 

and the Internet and Head of the Department 

of Media and Communications at the London 

School of Economics and Political Science, 

ranked first in the UK’s Research Excellence 

Framework assessment. She joined the LSE 

after serving as Professor of Information and 

Communication Technology Policy and Research 

Director at the Science Policy Research Unit 

(SPRU) at the University of Sussex. She is known 

internationally for her research on the social, economic, and political 

issues accompanying innovation in digital technologies. 

She is author of over 170 scholarly contributions on the digital mediation 

of social and economic life, Internet Governance, interactions between 

technology design and the structure of markets, and regulatory responses 

to rapid developments in digital services and applications. Her recent 

books include Imagining the Internet: Communication, Innovation 

and Governance (2012), The International Encyclopaedia of Digital 

Communication and Society (2015) and The Handbook of Global Media 

and Communication Policy (2011). 

She is on the Board of Directors of TPRC (Research Conference on 

Communications, Information and Internet Policy), the Scientific Council 

of the Alexander von Humboldt Institute for Internet and Society, Berlin 

and serves on the Standing Selection Committee for Networks of Centres 

of Excellence in Canada. She has served as President of the International 

Association for Media and Communication Research (IAMCR), Scientific 

Chair of the EURO Communications Policy Research Conference, member 

of the Board of Governors of the Institute of Development Studies, 

Sussex, and LSE Interim Deputy Director and Provost.

Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten
laden herzlichst ein zur

36. Böhm-Bawerk-Vorlesung

als feierliche Eröffnungsveranstaltung für das 
Institut für Medien, Gesellschaft und Kommunikation 
an der Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften.

Robin Mansell
London School of Economics and Political Science, London, UK

Transformative Communication Technologies: 
The Accountability Challenge 

Termin:  Dienstag, 31. Oktober 2017, 16.00 Uhr
Kaiser-Leopold-Saal
Karl-Rahner-Platz 3, 6020 Innsbruck

Programm: Begrüßung durch den Rektor der Universität
Univ.-Prof. Dr. Dr. hc. mult. Tilmann Märk 

Begrüßung durch den Dekan der Fakultät für Soziale
und Politische Wissenschaften
Univ.-Prof. Dr. Helmut Staubmann

Worte des Institutsleiters zur Eröffnung des Instituts 
für Medien, Gesellschaft und Kommunikation
Univ.-Prof. DDr. Günther Pallaver

Vorstellung der Vortragenden
Univ.-Prof. Dr. Theo Hug

Böhm-Bawerk-Lecture
Univ.-Prof. Dr. Robin Mansell

Umtrunk mit Tiroler Jause

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine verlässliche 
Anmeldung per E-Mail (Details zur Anmeldung siehe Rückseite).


